
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Die Oberschule Hohenkirchen 
 

„… Medienkompetenz …“ 

Musik und Bewegung  
• Chor, Klavier, Ballspiele, Schulband, 

Gesellschaftstanz, Rollenspiel 
Sport und Spiel 
• Segeln, Drachenfliegen (Land-Boarding), 

Fußball (Werder Bremen),  
Turnier-Kicker-Liga 

Kreativ-gestalterischer Bereich  
• Freies Zeichnen, Kreatives Gestalten,  

von der Saat bis zum Menü 
Weitere Angebote 
• VHS-Projekt (Schüler schulen Senioren),  

Wohnpark-Projekt, Mofaführerschein (ab Kl. 8),  
Erste-Hilfe, Schulgarten, Training für die 
Abschlussprüfungen (Deutsch, Englisch, Mathe) 

 

*Angebote variieren nach Jahrgang und Schuljahr 

Außerschulische Angebote 
 

„… für alle was dabei …“ 

Unsere Oberschule fügt die Haupt- und Realschule zu 
einer Schulform zusammen und umfasst die 
Schuljahrgänge 5 bis 10. Kinder und Jugendliche 
unterschiedlicher Herkunft, Begabung und Neigung 
werden binnendifferenziert entsprechend der 
individuellen Lernentwicklung zunächst gemeinsam 
im Klassenverband unterrichtet. Um sie zu ihrem 
bestmöglichen Bildungsabschluss zu begleiten, erfolgt 
in den weiteren Schulbesuchsjahren der Unterricht in 
den Kernfächern leistungsorientiert in Kursen, 
entsprechend dem Lern- und Leistungsniveau.  
 

Dabei unterscheiden wir zwei Anforderungsebenen: 
 

Hauptschule: 
• grundlegende Anforderungsebene (G-Kurse) 

 

Realschule 
• erhöhte Anforderungsebene (E-Kurse) 

 

Das Konzept der Oberschule Hohenkirchen sieht im 
Rahmen der Inklusion ein gemeinsames individuelles 
Lernen aller Kinder und Jugendlichen vor. 
 

Wir vergeben alle Abschlüsse des Sekundarbereichs I  
 

Nach Schuljahrgang 9:  
• Hauptschulabschluss  
• Abschluss der Förderschule im Schwerpunkt 

Lernen 
 

Nach  Schuljahrgang 10:  
• Sekundarabschluss I - Hauptschulabschluss 
• Sekundarabschluss I - Realschulabschluss  
• Erweiterter Sekundarabschluss I* 

 

* Dieser berechtigt zum Besuch der Einführungsphase der 
gymnasialen  Oberstufe, des allgemein bildenden Gymnasiums 
sowie eines beruflichen Gymnasiums berechtigt.  
 
 

Die Schulform Oberschule 
 

„… unser Schulsystem …“ 
Die Ausstattung aller Klassenräume mit digitalen 
Medien garantieren in der schulischen Ausbildung ein 
hohes Maß an Medienkompetenz.  

 

 • Potentialanalyse (Kompetenzfeststellung) 
• Zwei betreute Betriebspraktika  
• Betriebsbesichtigungen  
• Berufsvorbereitungstage an den berufsbildenden Schulen 

Jever 
• Berufsberatung in der Schule durch die Agentur für Arbeit 
• Berufseinstiegsbegleitung 
• Bewerbungstraining (Projekt des Rotary-Club) 
• Schuleigene Berufsmesse 

 

Berufsorientierung  
 

 „… und nach der Schule …“ 
Das Konzept zur Berufsorientierung der Oberschule 
Hohenkirchen sieht vor, durch gezielte Maßnahmen 
und Angebote, den Einstieg ins Berufsleben zu 
erleichtern und mit Blick auf die unterschiedlichen 
Abschlüsse, den Ansprüchen jeder Schülerin bzw. 
jedes Schülers gerecht zu werden. Um möglichst 
frühzeitig und erfolgversprechend ansetzen zu 
können, sind die schuleigenen Arbeitspläne zur 
Berufsorientierung bereits in den unteren 
Jahrgangsstufen fest verankert: 
 

Mit der Etablierung der vier Profile Wirtschaft, 
Technik, Sprachen sowie Gesundheit und Soziales 
wählen die Schülerinnen und Schüler ab der neunten 
Jahrgangsstufe einen dieser Schwerpunkte und setzen 
sich einhergehend intensiver mit schulischen und 
beruflichen Perspektiven (in Anlehnung an die 
Bildungsangebote der Berufsbildenden Schulen) 
auseinander. Die konzeptionelle Ausrichtung der 
Oberschule Hohenkirchen sieht in den vierstündigen 
Profilen, neben den theoretischen Inhalten  auch 
berufspraktische Elemente vor. Um bereits zu diesem 
Zeitpunkt an die Berufswelt anzuknüpfen, wurden 
unter anderem Schülerfirmen installiert, die von den 
Jugendlichen selbstständig unterhalten und geführt 
werden.  
 


